
 

 
21. März 2012 
 
 
Ansprechpartner Fach-/Lokalpresse 
 
Horst-Oliver Buchholz 
Communications Manager 
Advanced Intermediates 
Phone +49 6181 59-13149 
Fax +49 6181 59-713149 
Mobile +49 151-12025866 
horst-oliver.buchholz@evonik.com 
 

Evonik baut Forschungskooperation auf dem Gebiet der 
Katalyse aus 
 

 Kooperation mit international führendem Katalyse-Institut 
 Strategische Zusammenarbeit in der Hydroformylierung 
 Neues Labor am Leibniz-Institut für Katalyse e.V. in Rostock 
 Schlüsseltechnologie für die chemische Industrie 

 
Evonik Industries, Essen, und das Leibniz-Institut für Katalyse e.V.  
(LIKAT) bauen ihre Zusammenarbeit auf dem Gebiet der Katalyse-
Forschung langfristig aus. Bereits seit über zehn Jahren arbeiten das 
Institut und Evonik erfolgreich auf dem Gebiet der Katalyse zusammen; 
jetzt ist eine weitere langfristige Kooperation vereinbart worden.  
 
Dazu hat der Geschäftsbereich Advanced Intermediates von Evonik ein 
neues Labor am LIKAT eingerichtet, in dem neue Katalysatoren 
entwickelt und für bestehende Herstellungsprozesse weiter optimiert 
werden sollen. Evonik stellt dafür in einem Rahmenvertrag einen hohen 
Investitionsbetrag zur Verfügung.  
 
„Aus unserer Kooperation sind in den vergangenen Jahren bereits viele 
Innovationen und Patente hervorgegangen“, erklärt Prof. Dr. Stefan 
Buchholz, Leiter Innovation Management im Geschäftsbereich Advanced 
Intermediates von Evonik. „Daran wollen wir anknüpfen und in den 
kommenden Jahren weitere Ergebnisse der Katalyse-Forschung zu 
kommerzieller Reife entwickeln.“  
 
Die Katalyse gilt als der wirksamste Hebel für eine effiziente 
Chemieproduktion und ist eine Schlüsseltechnologie des 21. 
Jahrhunderts. Sie ermöglicht es, Energie und Ressourcen einzusparen 
sowie Nebenprodukte und Abfälle in der chemischen Fertigung zu 
vermeiden. Evonik setzt die Katalysatoren bei der Herstellung von 
Weichmachern in seiner integrierten C4-Technologieplattform im 
Chemiepark Marl ein.  
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Das LIKAT - größtes europäisches Forschungsinstitut im Bereich der 
angewandten Katalyse - ist ein international führendes Institut für die 
Erforschung und Entwicklung von homogenen und heterogenen 
Katalysatoren sowie von katalytischen Verfahren und Technologien. 
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Hauptziele der wissenschaftlichen Arbeiten sind die Gewinnung neuer 
Erkenntnisse in der Grundlagenforschung auf dem Gebiet der Katalyse 
und deren Anwendung bis hin zur technischen Umsetzung. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Informationen zum Konzern  
Evonik, der kreative Industriekonzern aus Deutschland, ist eines der weltweit 
führenden Unternehmen der Spezialchemie. Profitables Wachstum und eine 
nachhaltige Steigerung des Unternehmenswertes stehen im Mittelpunkt der 
Unternehmensstrategie. Die Aktivitäten des Konzerns sind auf die wichtigen 
Megatrends Gesundheit, Ernährung, Ressourceneffizienz sowie Globalisierung 
konzentriert. Evonik profitiert besonders von seiner Innovationskraft und seinen 
integrierten Technologieplattformen.  
 
Evonik ist in mehr als 100 Ländern der Welt aktiv. Über 33.000 Mitarbeiter 
erwirtschafteten im Geschäftsjahr 2011 einen Umsatz von rund 14,5 Milliarden € 
und ein operatives Ergebnis (EBITDA) von rund 2,8 Milliarden €. 
 
 
Rechtlicher Hinweis 
Soweit wir in dieser Pressemitteilung Prognosen oder Erwartungen äußern oder unsere 
Aussagen die Zukunft betreffen, können diese Prognosen oder Erwartungen der Aussagen 
mit bekannten oder unbekannten Risiken und Ungewissheit verbunden sein. Die 
tatsächlichen Ergebnisse oder Entwicklungen können je nach Veränderung der 
Rahmendingungen abweichen. Weder Evonik Industries AG noch mit ihr verbundene 
Unternehmen übernehmen eine Verpflichtung, in dieser Mitteilung enthaltene Prognosen, 
Erwartungen oder Aussagen zu aktualisieren. 
 


